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I

(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 48/1999 DES RATES

vom 18. Dezember 1998

zur Festlegung der zulässigen Gesamtfangmengen und entsprechender Fangbedingungen
für bestimmte Fischbestände oder -bestandsgruppen (1999)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3760/92 des
Rates vom 20. Dezember 1992 zur Einführung einer
gemeinschaftlichen Regelung für die Fischerei und die
Aquakultur (1), insbesondere auf Artikel 8 Absatz 4,

gestützt auf die Beitrittsakte von 1994, insbesondere auf
die Artikel 121 und 122,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr.
3760/92 obliegt es dem Rat, anhand der verfügba-
ren wissenschaftlichen Gutachten und insbesondere
des Berichts des wissenschaftlich-technischen und
wirtschaftlichen Fischereiausschusses die erforderli-
chen Maßnahmen festzulegen, die eine rationelle,
verantwortungsvolle und dauerhafte Nutzung der
Ressourcen gewährleisten.

(2) Eine Regelung der Bestandsverwaltung, bei der alle
neuen Instrumente der Verordnung (EWG) Nr.
3760/92 voll zum Einsatz kommen, insbesondere
das der Begrenzung der Fangmengen auf Mehrjah-
resbasis und für mehrere Arten, ist noch nicht
durchführbar, da zunächst bestimmte Maßnahmen
zur Überwachung der Fischereitätigkeit in Kraft
gesetzt, die Voraussetzungen für eine angemessene
Verwaltung durch ein System der Begrenzung des
Fischereiaufwands weiter ausgebaut und die wis-

(1) ABl. L 389 vom 31.12.1992, S. 1. Verordnung zuletzt
geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1181/98 (ABl. L
164 vom 9.6.1998, S. 1).

senschaftlichen Erkenntnisse vertieft werden müs-
sen. Bis zur endgültigen Anwendung einer solchen
Regelung sollte die Begrenzung der Befischung wei-
terhin über das geltende System der Gesamtfang-
mengen (TAC) gewährleistet werden.

(3) Gemäß Artikel 8 Absatz 4 der Verordnung (EWG)
Nr. 3760/92 ist es Aufgabe des Rates, in Überein-
stimmung mit Artikel 4 die TAC für jede Fischerei
oder Fischereigruppe festzulegen. Die Fangmöglich-
keiten sollten in Übereinstimmung mit Artikel 8
Absatz 4 Ziffer ii) jener Verordnung auf die Mit-
gliedstaaten aufgeteilt werden.

(4) Es ist notwendig, die Grundsätze und bestimmte
Verfahren des Fischereimanagements auf Gemein-
schaftsebene festzulegen, damit die Mitgliedstaaten
die Fischereitätigkeit der Schiffe unter ihrer Flagge
regeln können.

(5) Um eine reibungslose Bewirtschaftung der TAC zu
gewährleisten, sind die Bedingungen für die Aus-
übung des Fischfangs festzulegen.

(6) Nach Artikel 2 der Verordnung (EG) Nr. 847/96
des Rates vom 6. Mai 1996 zur Festlegung zusätz-
licher Bedingungen für die jahresübergreifende Ver-
waltung der TAC und Quoten (2) ist zu bestimmen,
für welche Bestände jeweils die dort festgelegten
Maßnahmen gelten.

(7) Um eine bessere Ausnutzung der Quoten für He-
ring, Sardelle, Seehecht, Blauer Wittling, Makrele
und Flügelbutt zu ermöglichen, sollen Quotenüber-

(2) ABl. L 115 vom 9.5.1996, S. 3.
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tragungen aus dem Gebiet der Zuteilung auf
angrenzende Gebiete gestattet werden.

(8) Nach dem Verfahren des Artikels 2 des Fischerei-
abkommens zwischen der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft einerseits und der Regierung
Dänemarks und der örtlichen Regierung der Färöer
andererseits (1) haben die Vertragsparteien über
ihre gegenseitigen Fischereirechte für das Jahr 1999
beraten. Bei diesen Bewertungen wurde eine Eini-
gung erzielt. Es ist daher möglich, die TAC, die
Gemeinschaftsanteile und die Quoten für be-
stimmte gemeinsame oder autonome Bestände, von
denen ein Teil den Färöern zugeteilt wurde, festzu-
setzen.

(9) Nach dem Verfahren, das in den Artikeln 2 und 7
des Fischereiabkommens zwischen der Europäi-
schen Wirtschaftsgemeinschaft und dem Königreich
Norwegen (2) vorgesehen ist, haben die Gemein-
schaft und Norwegen Konsultationen über ihre
gegenseitigen Fischereirechte für 1999 geführt. Da
diese Konsultationen erfolgreich abgeschlossen
wurden, ist es möglich, die TAC, die Anteile der
Gemeinschaft, die Quoten für gemeinsame Be-
stände und, wenn nötig, für andere Bestände fest-
zulegen.

(10) Die Internationale Kommission für die Fischerei in
der Ostsee hat Empfehlungen hinsichtlich der TAC
für die Bestände von Kabeljau, Lachs, Hering und
Sprotten in der Ostsee und der jeweiligen Anteile
der Vertragsparteien ausgesprochen. Diesen Emp-
fehlungen ist nachzukommen.

(11) Die Gemeinschaft hat das Seerechtsübereinkommen
der Vereinten Nationen genehmigt, das Grundsätze
und Regeln für die Erhaltung und Bewirtschaftung
der lebenden Meeresschätze enthält.

(12) Im Rahmen ihrer umfassenderen internationalen
Verpflichtungen beteiligt sich die Gemeinschaft an
den Bemühungen um die Erhaltung der Fischbe-
stände in den internationalen Gewässern.

(13) Gemäß Artikel 122 der Beitrittsakte von 1994
bleiben die Bedingungen, unter denen die im Rah-
men des Beitritts zugeteilten Mengen gefangen wer-
den dürfen, unverändert gegenüber den Bedingun-
gen, wie sie unmittelbar vor dem Inkrafttreten des
Beitrittsvertrags von 1994 galten.

(1) ABl. L 226 vom 29.8.1980, S. 12.
(2) ABl. L 226 vom 29.8.1980, S. 48.

(14) In der südlichen Nordsee können junge Plattfische
im Herbst massiv befischt werden. Diese Bestände
sollten geschützt werden, um eine bessere Bewirt-
schaftung zu gewährleisten.

(15) Von einer Reihe von Bestimmungen der Verord-
nung (EG) Nr. 894/97 des Rates vom 29. April
1997 über technische Maßnahmen zur Erhaltung
der Fischbestände (3) sowie der Verordnung (EG)
Nr. 88/98 des Rates vom 18. Dezember 1997 über
bestimmte technische Maßnahmen zur Erhaltung
der Fischereiressourcen in der Ostsee, den Belten
und dem Öresund (4) muß 1999 vorübergehend
abgewichen werden, um auf der Grundlage der
jüngsten wissenschaftlichen Gutachten neue Bedin-
gungen festzulegen.

(16) Die Internationale Kommission für die Fischerei in
der Ostsee hat bestimmte technische Bestandserhal-
tungsmaßnahmen empfohlen, die von den Ver-
tragsparteien mit Wirkung vom 1. Januar 1999
durchzuführen sind.

(17) Zur Wiederauffüllung der Heringsbestände in der
Nordsee müssen die besonderen Bewirtschaftungs-
maßnahmen der Verordnung (EG) Nr. 1602/96 (5)
im Jahr 1999 fortgeführt werden.

(18) Die in Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 390/97
des Rates vom 20. Dezember 1996 zur Festlegung
der zulässigen Gesamtfangmengen für bestimmte
Fischbestände oder -bestandsgruppen für 1997 und
entsprechender Fangbedingungen (6) festgelegten
Bedingungen für die Fischerei auf Sprotte im ICES-
Bereich IIIa sollten beibehalten werden.

(19) Aus zwingenden Gründen des Allgemeininteresses
gilt diese Verordnung ab 1. Januar 1999 —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Diese Verordnung legt für das Jahr 1999 für bestimmte
Fischbestände oder -bestandsgruppen die zulässigen
Gesamtfangmengen (TAC) je Bestand oder Bestands-
gruppe, den für die Gemeinschaft verfügbaren Anteil
daran, die Aufteilung dieses Anteils auf die Mitgliedstaa-
ten sowie die Bedingungen für die Befischung dieser
Bestände fest (7).

(3) ABl. L 132 vom 23.5.1997, S. 1.
(4) ABl. L 9 vom 15.1.1998, S. 1.
(5) ABl. L 198 vom 8.8.1996, S. 1.
(6) ABl. L 66 vom 6.3.1997, S. 1.
(7) Die in dieser Verordnung genannten ICES- und CECAF-

Bereiche sind in den Mitteilungen der Kommission 85/C
347/05 (ABl. C 347 vom 31.12.1985, S. 14) und 85/C
335/02 (ABl. C 335 vom 24.12.1985, S. 2) definiert.
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Im Sinne dieser Verordnung gelten für das Skagerrak, das
Kattegat und die Nordsee die Abgrenzungen nach Artikel
1 Absätze 4 und 5 der Verordnung (EG) Nr. 894/97.

Artikel 2

Die TAC je Bestand oder Bestandsgruppe, für die
Gemeinschaftsvorschriften gelten, sowie die für die
Gemeinschaft verfügbaren Anteile sind für 1999 in
Anhang I festgesetzt.

Artikel 3

Die TAC für Beifänge von Hering bei bestimmten Fische-
reien sind für 1999 in Anhang II festgesetzt.

Artikel 4

Die Aufteilung der für die Gemeinschaft verfügbaren
Anteile an den in Artikel 2 genannten TAC auf die
Mitgliedstaaten ist für 1999 in Form von Fangquoten in
Anhang I festgelegt.

Von dieser Aufteilung bleiben unberührt:

— Austausch von Quoten gemäß Artikel 9 Absatz 1 der
Verordnung (EWG) Nr. 3760/92,

— Neuaufteilungen gemäß Artikel 21 Absatz 4, Artikel
23 Absatz 1 und Artikel 32 Absatz 2 der Verordnung
(EWG) Nr. 2847/93 des Rates vom 12. Oktober 1993
zur Einführung einer Kontrollregelung für die gemein-
same Fischereipolitik (1),

— zusätzliche Anlandemengen nach Artikel 3 der Ver-
ordnung (EG) Nr. 847/96,

— zurückgehaltene Mengen nach Artikel 4 der Verord-
nung (EG) Nr. 847/96,

— Abzüge nach Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr.
847/96.

Artikel 5

Die Bestände, für die vorsorgliche oder analytische TAC
gelten, auf die Artikel 3 und 4 der Verordnung (EG) Nr.
847/96 nicht anzuwenden sind, und für die Artikel 5
Absatz 2 derselben Verordnung gilt, sind für 1999 in
Anhang III festgelegt.

(1) ABl. L 261 vom 20.10.1993, S. 1. Verordnung zuletzt
geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 2205/97 (ABl.
L 304 vom 7.11.1997, S. 1).

Artikel 6

(1) Es ist verboten, Fänge von Beständen, für die TAC
oder Quoten festgesetzt worden sind, an Bord zu behal-
ten oder anzulanden, es sei denn, einer der folgenden
Fälle liegt vor:

i) Die Fänge sind von Schiffen eines Mitgliedstaats
getätigt worden, der über eine Quote verfügt, die
noch nicht ausgeschöpft ist; oder

ii) der der Gemeinschaft zugewiesene Anteil an der
TAC (Gemeinschaftsanteil) ist nicht durch Quoten
auf die Mitgliedstaaten aufgeteilt worden, und der
Gemeinschaftsanteil ist noch nicht ausgeschöpft;
oder

iii) es handelt sich um andere Arten als Hering und
Makrelen, die mit anderen Arten vermengt sind und
gemäß Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG)
Nr. 894/97 mit Netzen gefangen wurden, deren
Maschenöffnung in den Regionen 1 und 2 höchstens
32 mm und in Region 3 höchstens 40 mm beträgt,
und die weder an Bord noch bei der Anlandung
sortiert wurden; oder

iv) es handelt sich um Hering, der nach den Bedingun-
gen von Artikel 2 der Verordnung (EG) Nr. 1434/98
des Rates vom 29. Juni 1998 über die zulässige
Anlandung von Hering zu industriellen Zwecken
ohne Bestimmung für den unmittelbaren menschli-
chen Verzehr (2) gefangen wurde; oder

v) es handelt sich um Makrelen, die mit Stöcker oder
Sardinen vermengt sind und deren Gewicht 10 v.H.
des Gesamtgewichts der an Bord befindlichen Ma-
krelen, Stöcker und Sardinen nicht überschreitet,
und die Fänge sind nicht sortiert; oder

vi) es handelt sich um Fänge im Rahmen wissenschaftli-
cher Untersuchungen nach der Verordnung (EWG)
Nr. 894/97.

Alle Anlandungen werden auf die Quote oder, wenn der
Gemeinschaftsanteil nicht durch Quoten auf die Mitglied-
staaten aufgeteilt worden ist, auf den Gemeinschaftsanteil
angerechnet, außer bei Fängen nach Ziffer iii), iv), v) und
vi).

(2) Ist eine der Höchstfangmengen in Anhang II ausge-
schöpft, so ist es — unbeschadet der Absätze 1 und 2 —
Schiffen, die in den betreffenden Fischereien tätig sind,
verboten, mit Hering vermengte Fänge unsortiert anzu-
landen.

(3) Die Messung des Anteils von Beifängen und deren
Behandlung erfolgt nach Artikel 2 der Verordnung
(EWG) Nr. 894/97.

(2) ABl. L 191 vom 7.7.1998, S. 10.
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Artikel 7

Beim Heringsbestand der Nordsee und des östlichen
Ärmelkanals können bis zu 50 v.H. der Quoten der
ICES-Bereiche IVc und VIId auf den ICES-Bereich IVb
übertragen werden.

Beim Seehechtbestand der Bereiche IIa (EG-Zone) und IV
(EG-Zone) dürfen die Mitgliedstaaten, die über eine
Quote in diesen Bereichen verfügen, nach Ausschöpfung
dieser Quote Übertragungen aus den Bereichen Vb (EG-
Zone), VI, VII, XII und XIV und aus dem Bereich VIIIa,
b und d auf die Bereiche IIa (EG-Zone) und IV (EG-
Zone) vornehmen.

Diese Übertragungen müssen jedoch zuvor der Kommis-
sion mitgeteilt werden.

Artikel 8

Die Mitgliedstaaten, in denen Hering vermengt mit ande-
ren Fängen angelandet wird, stellen sicher, daß angemes-
sene Stichprobenkontrollen vorgenommen werden, um
alle angelandeten Heringsbeifänge wirksam zu überwa-
chen.

Es ist verboten, Fänge mit unsortiertem Hering in Häfen
anzulanden, in denen es keine derartigen Stichprobenkon-
trollen gibt.

Artikel 9

Um die Einhaltung der Fangbeschränkungen zu gewähr-
leisten, treffen die Mitgliedstaaten besondere Kontroll-
und Bewirtschaftungsmaßnahmen oder andere Maßnah-
men betreffend den Fang, das Sortieren und die Anlan-
dung von Hering aus der Nordsee, dem Skagerrak und
dem Kattegat. Diese Maßnahmen umfassen insbesondere

i) spezielle Kontroll- und Inspektionsprogramme;

ii) Aufwandspläne einschließlich Listen der zugelasse-
nen Schiffe und — falls dies aufgrund einer über
70 %igen Ausschöpfung der Quote erforderlich
erscheint — eine Beschränkung der Tätigkeit der
zugelassenen Fischereifahrzeuge;

iii) Kontrolle der Umladungen und bestimmter Prakti-
ken, die zum Rückwurf der Fische führen;

iv) nach Möglichkeit vorübergehende Fangverbote in
Gebieten, in denen hohe Beifangraten an Hering und
besonders an Jungfischen bekannt sind.

Artikel 10

Inspektoren der Kommission nehmen nach Artikel 29 der
Verordnung (EWG) Nr. 2847/93 in allen Fällen, in denen

die Kommission dies für notwendig hält, unabhängige
Inspektionen vor, um die Anwendung der Stichproben-
kontrollen und einzelnen Maßnahmen nach Artikel 8 und
9 der vorliegenden Verordnung durch die zuständigen
Stellen zu überprüfen.

Artikel 11

Die Kommission untersagt die Anlandung von Hering,
wenn davon auszugehen ist, daß die Maßnahmen nach
Artikel 8 und 9 nicht ausreichen, um eine strenge Über-
wachung der fischereilichen Sterblichkeit von Hering in
allen Fischereien zu gewährleisten.

Artikel 12

(1) Alle Anlandungen von Hering, der in den ICES-
Bereichen IIIa, IV und VIId von Fischereifahrzeugen
gefangen wird, die während ihrer Fangtätigkeit in diesen
Bereichen nur Schleppnetze einer Mindestmaschenöffnung
von 32 mm oder mehr an Bord führen, werden auf die
betreffende Quote in Anhang I angerechnet.

(2) Alle Anlandungen von Hering, der in den ICES-
Bereichen IIIa, IV und VIId von Fischereifahrzeugen
gefangen wird, die bei ihrer Fangtätigkeit in diesen Berei-
chen nur Schleppnetze einer Mindestmaschenöffnung von
weniger als 32 mm an Bord führen, werden auf die
betreffende Quote in Anhang II angerechnet.

(3) Heringsanlandungen von Fischereifahrzeugen, die
den Bedingungen nach Absatz 2 genügen, werden nicht
zum Verkauf für den menschlichen Verzehr angeboten.

Artikel 13

Die folgenden vorübergehenden Bestimmungen für tech-
nische Maßnahmen werden anwendbar sein in 1999:

1. Ringwaden und Meeressäuger

Unbeschadet der Bestimmungen von Artikel 10
Absatz 17 der Verordnung (EG) Nr. 894/97 ist es den
nachstehenden Fischereifahrzeugen — oder allen
Fischereifahrzeugen, die ordnungsgemäß ermächtigt
sind, ein anderes Fischereifahrzeug aus dieser Liste zu
ersetzen — unter den Bedingungen, die in dem am 15.
Mai 1998 in Washington unterzeichneten Überein-
kommen zum internationalen Delphinschutzpro-
gramm festgelegt sind, erlaubt, beim Thunfischfang
Schwärme oder Gruppen von Delphinen mit Ringwa-
den einzukreisen:

— Schiffsname: AURORA B; äußere Kennzeichen:
BI-2-5-57; Rufzeichen: EAQT,

— Schiffsname: ALBACORA; äußere Kennzeichen:
CA-3-1099; Rufzeichen: EGDY,
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— Schiffsname: ALBACORA1; äußere Kennzeichen:
VI-5-1-96; Rufzeichen: EAMB,

— Schiffsname: ALBACORA15; äußere Kennzeichen:
VI-5-9835; Rufzeichen: EDUS,

— Schiffsname: ALMIRANTE; äußere Kennzeichen:
CA-3-1069; Rufzeichen: EAYN.

2. Seezunge und stationäres Fanggerät

Unbeschadet der Bestimmungen von Anhang V der
Verordnung (EG) Nr. 894/97 gilt für den Seezungen-
fang (Solea solea) in den ICES-Bereichen IVc und
VIId während des Jahres 1999 eine Mindestmaschen-
öffnung von 90 mm.

3. Katzenhai und stationäres Fanggerät

Unbeschadet der Bestimmungen von Anhang V der
Verordnung (EG) Nr. 894/97 gilt in allen Gewässern
nördlich des Breitengrades 48° N, die ICES-Bereiche
IIIb, IIIc und IIId ausgenommen, für die Fischerei auf
großen Katzenhai (Scyliorhinus stellaris) eine Min-
destmaschenöffnung von 120 mm und für die Fische-
rei auf kleinen Katzenhai (Scyliorhinus caniculus) eine
Mindestmaschenöffnung von 90 mm.

4. Schongebiet für Hering in der Irischen See

Unbeschadet der Bestimmungen von Artikel 7 Absatz
6 Buchstabe a) der Verordnung (EG) Nr. 894/97 ist
der Heringsfang vom 21. September bis zum
15. November in dem Teil der Irischen See (ICES-
Bereich VIIa) verboten, der durch die Küste der Isle of
Man und geradegezogenen Linie zwischen folgenden
Koordinaten begrenzt wird:

— 54°20,09N, 004°22,59W und 54°20,09N,
003°57,29W,

— 54°20,09N, 003°57,29W und 54°17,59N,
003°56,89W,

— 54°17,59N, 003°56,89W und 54°14,69N,
003°57,59W,

— 54°14,69N, 003°57,59W und 54°00,09N,
004°07,59W,

— 54°00,09N, 004°07,59W und 53°51,59N,
004°27,89W,

— 53°51,59N, 004°27,89W und 53°48,59N,
004°50,09W,

— 53°48,59N, 004°50,09W und 54°04,09N,
004°50,09W.

5. Schollen-Schutzzone

Abweichend von Artikel 100 Absatz 3 Buchstabe a)
Unterabsatz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 894/97 gilt
die Erweiterung des Gebiets, in dem der Einsatz von
Baumkurren verboten ist, vom 1. Januar bis zum
31. Dezember.

6. Fluchtfenster in der Ostsee

Abweichend von den Bestimmungen von Anhang V
der Verordnung (EG) Nr. 88/98 werden, um die
Selektivität von Grundschleppnetzen, Snurrewaden
und ähnlichen Netzen mit besonderen Maschenöff-
nungen gemäß Anhang IV derselben Verordnung zu
gewährleisten, 1999 die beiden in Anhang IV der
vorliegenden Verordnung beschriebenen Modelle für
Fluchtfenster zugelassen.

7. Sommerdorschfangverbot in der Ostsee

Der Dorschfang ist in der Ostsee, den Belten und dem
Öresund vom 1. Juli bis 20. August einschließlich
verboten.

8. Schließung des Bornholm-Beckens

Jegliche Fischereitätigkeit ist vom 15. Mai bis
31. August 1999 in dem durch folgende Koordinaten
begrenzten Gebiet verboten:

— 55°309N, 15°309O,

— 55°309N, 16°109O,

— 55°159N, 16°109O,

— 55°159N, 15°309O.

Artikel 14

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Sie gilt mit Wirkung vom 1. Januar 1999.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Geschehen zu Brüssel am 18. Dezember 1998.

Im Namen des Rates

Der Präsident

W. MOLTERER
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ANHANG I

TACs je Bestand und Gebiet für 1999 und Zuweisung der der Gemeinschaft zur Verfügung stehenden
Anteile an die Mitgliedstaaten (in Tonnen Lebendgewicht, wenn nicht anders angegeben). Alle in diesem
Anhang genannten Fanggrenzen gelten als Quoten im Sinne von Artikel 5 dieser Verordnung und
unterliegen deshalb den Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 2847/93, insbesondere den Artikeln 14
und 15.

Art: Sandspierling
Ammodytidae

Bereich: IIa (1), Nordsee (1) (2)

België/Belgique
Danmark 915 000
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 20 000

35 000 (2)
EG 970 000

TAC 1 000 000

(1) Gemeinschaftsgewässer, mit Ausnahme der Gewässer inner-
halb von 6 Meilen der Basislinien des Vereinigten König-
reichs bei Shetland, Fair Isle und Foula.

(2) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Dänemark, Finn-
land, Spanien, Portugal und Vereinigtes Königreich.
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Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: I, II

België/Belgique 40 (1) (2)
Danmark 39 400 (1) (3)
Deutschland 6 900 (1) (4)
ΕλλÀδα
España 130 (1) (5) (13)
France 1 700 (1) (6)
Ireland 10 200 (1) (7)
Italia
Luxembourg
Nederland 14 100 (1) (8)
Österreich
Portugal 130 (1) (9) (13)
Suomi/Finland 610 (1) (10) (13)
Sverige 14 600 (1) (11) (13)
United Kingdom 25 190 (1) (12)

EG 113 000 (1)

TAC 1 300 000 (1)

(1) Die Mitgliedstaaten unterrichten die Kommission jeden
Dienstag über ihre Anlandungen in der vorangegangenen
Woche.

(2) Wovon nicht mehr als 10 t in den norwegischen Gewässern
und in der Zone rund um Jan Mayen gefischt werden
dürfen, aber nicht mehr als 10 t in der norwegischen
ausschließlichen Wirtschaftszone.

(3) Wovon nicht mehr als 3 840 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
12 200 t in den norwegischen Gewässern und der Zone
rund um Jan Mayen, aber nicht mehr als 9 070 t in der
norwegischen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(4) Wovon nicht mehr als 670 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
2 140 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 1 590 t in der norwegi-
schen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(5) Wovon nicht mehr als 10 t in den norwegischen Gewässern
der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als 40 t
in den norwegischen Gewässern und der Zone rund um Jan
Mayen, aber nicht mehr als 30 t in der norwegischen
ausschließlichen Wirtschaftszone.

(6) Wovon nicht mehr als 170 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
530 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 390 t in der norwegi-
schen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(7) Wovon nicht mehr als 990 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
3 160 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 2 350 t in der norwegi-
schen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(8) Wovon nicht mehr als 1 370 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
4 370 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 3 240 t in der norwegi-
schen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(9) Wovon nicht mehr als 10 t in den norwegischen Gewässern
der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als 40 t
in den norwegischen Gewässern und der Zone rund um Jan
Mayen, aber nicht mehr als 30 t in der norwegischen
ausschließlichen Wirtschaftszone.

(10) Wovon nicht mehr als 60 t in den norwegischen Gewässern
der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als 190 t
in den norwegischen Gewässern und der Zone rund um Jan
Mayen, aber nicht mehr als 140 t in der norwegischen
ausschließlichen Wirtschaftszone.

(11) Wovon nicht mehr als 1 420 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
4 520 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 3 360 t in der norwegi-
schen ausschließlichen Wirtschaftszone.

(12) Wovon nicht mehr als 2 450 t in den norwegischen Gewäs-
sern der Färöer gefischt werden dürfen, und nicht mehr als
7 800 t in den norwegischen Gewässern und der Zone rund
um Jan Mayen, aber nicht mehr als 5 800 t in der norwegi-
schen ausschließlichen
Wirtschaftszone.

(13) Mit Ausnahme der Mengen, die dem Quotenaustausch
unterliegen, dürfen diese Quoten nicht in Gemeinschafts-
gewässern gefischt werden.
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Art: Hering (1)
Clupea harengus

Bereich: Skagerrak und Kattegat

België/Belgique
Danmark 33 380 (2)
Deutschland 535 (3)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 34 915 (2)
United Kingdom

EG 68 830

TAC 80 000

(1) Angelandet als Gesamtfang oder sortiert von anderen Fän-
gen.

(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 27 317
Deutschland 82 841
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 30 969
Sverige 113 433 (3)
United Kingdom

EG 254 560 (2)

TAC 476 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 4 000 t in der estnischen Zone, nicht

mehr als 1 000 t in der lettischen Zone und nicht mehr als
500 t in der litauischen Zone gefischt werden dürfen.

(3) Wovon 8 000 t in den ICES-Bereichen IIId („Management
Unit 3“) gefischt werden dürfen.

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: IIId (Management Unit 3) (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 77 067
Sverige 16 933 (2)
United Kingdom

EG 94 000

TAC 94 000

(1) Entsprechend der Festlegung der IBSFC von 1994.
(2) Wovon 8 000 t in den ICES-Bereichen IIIbcd außer „Mana-

gement Unit 3“ gefischt werden dürfen.
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Art: Hering (1)
Clupea harengus

Bereich: Nordsee nördlich von 53°309 N

België/Belgique
Danmark 38 118
Deutschland 24 751
ΕλλÀδα
España
France 14 789
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 42 225
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 2 696
United Kingdom 40 570

EG 163 150 (2) (3)

TAC 240 000

(1) Angelandet als Gesamtfang oder sortiert von anderen Fän-
gen.

(2) Wovon nicht mehr als 50 000 t in Gewässern unter der
Hocheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.

(3) Jeder Mitgliedstaat teilt der Kommission seine Anlandungen
von Hering, getrennt nach den ICES-Bereichen IVa und IVb,
mit.

Art: Hering (1)
Clupea harengus

Bereich: IVc (2), VIId

België/Belgique 7 528
Danmark 339
Deutschland 339
ΕλλÀδα
España
France 8 472
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 6 630
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 693

EG 25 000

TAC 25 000

(1) Angelandet als Gesamtfang oder sortiert von anderen Fän-
gen.

(2) Außer Blackwater-Bestand: Es handelt sich um den Herings-
bestand in dem Seegebiet der Themsemündung innerhalb
eines Gebiets, das von einer Linie begrenzt wird, die von
Landguard Point (51° 569 N, 1° 19,19 O) genau nach Süden
bis 51° 539 nördlicher Breite und dann genau nach Westen
bis zum einem Punkt an der Küste des Vereinigten
Königsreichs verläuft.

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: Vb (1), VIa N (2), VIb

België/Belgique
Danmark
Deutschland 7 260
ΕλλÀδα
España
France 1 370
Ireland 9 810
Italia
Luxembourg
Nederland 7 260
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 39 240

EG 64 940

TAC 68 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Es handelt sich um den Heringsbestand im ICES-Bereich VIa

nördlich von 56° 009 N und in dem Teil östlich von
07° 009 W und nördlich von 55° 009 N, ausschließlich
Cyde.
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Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: VIa S (1), VIIbc

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland 19 090
Italia
Luxembourg
Nederland 1 910
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 21 000

TAC 21 000

(1) Es handelt sich um den Heringsbestand im ICES-Bereich VIa
südlich von 56° 009 N und westlich von 07° 009 W.

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: VIa Clyde (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 000

EG 1 000

TAC 1 000

(1) Clyde-Bestand: Es handelt sich um den Heringsbestand im
Seegebiet im Nordosten einer Linie zwischen Mull of Kin-
tyre und Corsewall Point.

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: VIIa (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland 1 720
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 4 880

EG 6 600

TAC 6 600

(1) ICES-Bereich VIIa abzüglich des der Keltischen See zugefüg-
ten Gebiets, das wie folgt begrenzt ist:
— im Norden durch 52° 309 N,
— im Süden durch 52° 009 N,
— im Westen durch die Küste Irlands,
— im Osten durch die Küste des Vereinigten Königreichs.
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Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: VIIe,f

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 500
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 500

EG 1 000

TAC 1 000

Art: Hering
Clupea harengus

Bereich: VIIg,h,j,k (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland 230
ΕλλÀδα
España
France 1 300
Ireland 18 140
Italia
Luxembourg
Nederland 1 300
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 30

EG 21 000

TAC 21 000

(1) Zuzüglich des wie folgt begrenzten Gebiets:
— im Norden durch 52° 309 N,
— im Süden durch 52° 009 N,
— im Westen durch die Küste Irlands,
— im Osten durch die Küste des Vereinigten Königreichs.

Art: Sardelle
Engraulis encrasicolus

Bereich: VIII

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 29 700
France 3 300
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 33 000

TAC 33 000
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Art: Sardelle
Engraulis encrasicolus

Bereich: IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 6 220 (2)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 6 780 (2) (3)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 13 000

TAC 13 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in Gewässern unter der Hocheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefischt
werden.

(3) Unbeschadet der Anmerkung 2 dürfen bis zu 5 008 t in
Gewässern des ICES-Bereichs VIII unter der Hoheit oder der
Gerichtsbarkeit Frankreichs gefischt werden.

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: I, IIb

België/Belgique
Danmark
Deutschland 3 176
ΕλλÀδα
España 8 210
France 1 355
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 733
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 034

100 (1)
EG 16 608 (2)

TAC 16 608

(1) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Schweden, Finn-
land, Deutschland, Spanien, Frankreich, Portugal und das
Vereinigte Königreich.

(2) Die Zuteilung des Teils des Kabeljaubestands, der für die
Gemeinschaft in dem Gebiet um Spitzbergen und die Bären-
insel verfügbar ist, berührt nicht die Rechte und Pflichten
aufgrund des Pariser Vertrags von 1920.

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: Skagerrak

België/Belgique 50 (1)
Danmark 15 190 (2)
Deutschland 380 (1)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 100 (1)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 2 660 (2)
United Kingdom

EG 18 380

TAC 19 000

(1) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.
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Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: Kattegat

België/Belgique
Danmark 3 890
Deutschland 80
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 2 330
United Kingdom

EG 6 300

TAC 6 300

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 34 661
Deutschland 15 156
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 1 747
Sverige 25 870 (2)
United Kingdom

EG 77 434 (3)

TAC 126 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Ausgenommen eine zusätzliche Beifangmenge von 10 t Platt-

fisch in den Gewässern der Gemeinschaft in ihrer Zusam-
mensetzung von 1994.

(3) Wovon nicht mehr als 1 000 t in der estnischen Zone, nicht
mehr als 1 000 t in der lettischen Zone und nicht mehr als
1 350 t in der litauischen Zone gefischt werden dürfen.

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: IIa (1), Nordsee

België/Belgique 4 270
Danmark 24 520
Deutschland 15 550
ΕλλÀδα
España
France 5 270
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 13 860
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 160
United Kingdom 56 260

EG 119 890 (2)

TAC 132 400

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 60 000 t in Gewässern unter der

Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.
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Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique 35
Danmark
Deutschland 335 (2)
ΕλλÀδα
España
France 3 600 (3)
Ireland 1 870 (4)
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 5 960 (5)

EG 11 800

TAC 11 800

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 285 t in den Bereichen Vb (EG-Zone)

und VIa gefischt werden dürfen.
(3) Wovon nicht mehr als 3 090 t in den Bereichen Vb (EG-

Zone) und VIa gefischt werden dürfen.
(4) Wovon nicht mehr als 1 780 t in den Bereichen Vb (EG-

Zone) und VIa gefischt werden dürfen.
(5) Wovon nicht mehr als 5 115 t in den Bereichen Vb (EG-

Zone) und VIa gefischt werden dürfen.

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: VIIa

België/Belgique 75
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 200
Ireland 3 620
Italia
Luxembourg
Nederland 20
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 585

EG 5 500

TAC 5 500

Art: Kabeljau
Gadus morhua

Bereich: VIIb-k, VIII, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique 850 (2)
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 14 520 (2)
Ireland 1 940 (2)
Italia
Luxembourg
Nederland 120 (2)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 570 (2)

EG 19 000

TAC 19 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens und Portugals gefangen werden.
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Art: Migrams
Lepidorhombus spp.

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 10
Danmark 10
Deutschland 10
ΕλλÀδα
España
France 50
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 40
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 880

EG 3 000

TAC 3 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Migrams
Lepidorhombus spp.

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 550
France 2 140
Ireland 630
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 520

EG 4 840

TAC 4 840

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Migrams
Lepidorhombus spp.

Bereich: VII

België/Belgique 610
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 6 720 (1)
France 8 150
Ireland 3 710
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 3 210

EG 22 400

TAC 22 400

(1) Wovon 500 t in den Bereichen Vb (EG-Zone), VI, XII, XIV
gefischt werden dürfen, wenn die Quote in den Bereichen
Vb (EG-Zone), VI, XII, XIV ausgeschöpft ist.



L 13/16 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 18.1.1999

Art: Migrams
Lepidorhombus spp.

Bereich: VIII abde

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 1 440
France 1 160
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 600

TAC 2 600

Art: Migrams
Lepidorhombus spp.

Bereich: VIIIc, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 5 540 (2)
France 280 (3)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 180 (2)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 6 000

TAC 6 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens oder Portugals oder in internatio-
nalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefangen wer-
den.

(3) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit Portugals gefangen werden.

Art: Kliesche
Limanda limanda

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 820
Danmark 3 080
Deutschland 4 620
ΕλλÀδα
España
France 320
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 18 630
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 10
United Kingdom 2 590

EG 30 070

TAC 30 070

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Einschließlich Flunder (Platichthys flesus).
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Art: Seeteufel
Lophiidae

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 780
Danmark 1 720
Deutschland 840
ΕλλÀδα
España
France 160
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 590
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 20
United Kingdom 17 960

EG 22 070

TAC 22 070

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seeteufel
Lophiidae

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique 310
Danmark
Deutschland 350
ΕλλÀδα
España 330
France 3 800
Ireland 860
Italia
Luxembourg
Nederland 300
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 650

EG 8 600

TAC 8 600

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seeteufel
Lophiidae

Bereich: VII

België/Belgique 2 460
Danmark
Deutschland 270
ΕλλÀδα
España 980
France 15 820
Ireland 2 020
Italia
Luxembourg
Nederland 320
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 4 800

EG 26 670

TAC 26 670
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Art: Seeteufel
Lophiidae

Bereich: VIIIabde

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 1 160 (1)
France 6 470
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 7 630

TAC 7 630

(1) Wovon 100 t in den Bereichen VII gefischt werden dürfen,
wenn die Quote in den Bereichen VII ausgeschöpft ist.

Art: Seeteufel
Lophiidae

Bereich: VIIIc, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 7 080 (2)
France 10 (3)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 410 (2)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 8 500

TAC 8 500

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens oder Portugals oder in internatio-
nalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefangen werden

(3) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit Portugals gefangen werden.

Art: Lodde
Mallotus villosus

Bereich: IIb

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 0 (1)

TAC 0 (1)

(1) Unbeschadet der Rechte der Gemeinschaft und vorbehaltlich
einer Überprüfung im Anschluß an wissenschaftliche Gut-
achten.
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Art: Schellfisch
Melanogrammus aeglefinus

Bereich: Skagerrak und Kattegat, IIIbcd (1)

België/Belgique 20 (2)
Danmark 3 090 (3)
Deutschland 195 (2)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 5 (2)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 365 (3)
United Kingdom

EG 3 675 (4)

TAC 5 400

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer

12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(4) Ausgenommen geschätzter 1 500 Tonnen Beifang in der
Industriefischerei.

Art: Schellfisch
Melanogrammus aeglefinus

Bereich: IIa (1), Nordsee

België/Belgique 600
Danmark 4 115
Deutschland 2 620
ΕλλÀδα
España
France 4 565
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 445
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 290
United Kingdom 57 045

EG 69 680 (2) (3)

TAC 88 500

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Ausgenommen geschätzter 4000 t Beifang in der Industrie-

fischerei.
(3) Wovon nicht mehr als 50 000 t in Gewässern unter der

Hocheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.

Art: Schellfisch
Melanogrammus aeglefinus

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique 40 (2)
Danmark
Deutschland 50 (3)
ΕλλÀδα
España
France 2 070 (4)
Ireland 1 730 (5)
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 15 110 (6)

EG 19 000

TAC 19 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 30 t in den Bereichen Vb und VIa

gefischt werden dürfen.
(3) Wovon nicht mehr als 40 t in den Bereichen Vb und VIa

gefischt werden dürfen.
(4) Wovon nicht mehr als 1 635 t in den Bereichen Vb und VIa

gefischt werden dürfen.
(5) Wovon nicht mehr als 1 580 t in den Bereichen Vb und VIa

gefischt werden dürfen.
(6) Wovon nicht mehr als 11 910 t in den Bereichen Vb und

VIa gefischt werden dürfen.
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Art: Schellfisch
Melanogrammus aeglefinus

Bereich: VII, VIII, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique 220 (2) (3)
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 13 340 (2) (4)
Ireland 4 440 (2) (5)
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 000 (2) (6)

EG 20 000

TAC 20 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens und Portugals gefangen werden.
(3) Eine zusätzliche Menge von 80 t darf von diesem Mitglied-

staat im ICES-Bereich VIIa gefangen werden.
(4) Eine zusätzliche Menge von 360 t darf von diesem Mitglied-

staat im ICES-Bereich VIIa gefangen werden.
(5) Eine zusätzliche Menge von 2 160 t darf von diesem Mit-

gliedstaat im ICES-Bereich VIIa gefangen werden.
(6) Eine zusätzliche Menge von 2 390 t darf von diesem Mit-

gliedstaat im ICES-Bereich VIIa gefangen werden.

Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: Skagerrak und Kattegat

België/Belgique
Danmark 2 565 (2)
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 10 (3)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 280 (2)
United Kingdom

EG 2 855 (1)

TAC 8 000

(1) Ausgenommen geschätzter 5 000 t Beifang in der Industrie-
fischerei.

(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: IIa (1), Nordsee

België/Belgique 870
Danmark 3 780
Deutschland 985
ΕλλÀδα
España
France 5 680
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 2 185
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 10
United Kingdom 24 590

EG 38 100 (2) (3)

TAC 44 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Ausgenommen geschätzter 1 500 t Beifang in der Industrie-

fischerei.
(3) Wovon nicht mehr als 25 000 t in Gewässern unter der

Hocheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.
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Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland 20
ΕλλÀδα
España
France 385
Ireland 1 835
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 4 060

EG 6 300

TAC 6 300

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: VIIa

België/Belgique 10
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 150
Ireland 2 530
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 720

EG 4 400

TAC 4 400

Art: Witting
Merlangius merlangus

Bereich: VIIb-k

België/Belgique 240
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 15 010
Ireland 6 950
Italia
Luxembourg
Nederland 120
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 680

EG 25 000

TAC 25 000
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Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: VII

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 2 800 (1)
France 4 200 (1)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 7 000

TAC 7 000

(1) Abgesehen von den Mengen, die einem Austausch mit
anderen Mitgliedstaaten unterliegen, darf diese Quote nur in
den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbar-
keit des betreffenden Mitgliedstaats oder in internationalen
Gewässern des betreffenden Gebiets gefischt werden.

Art: Wittling
Merlangius merlangus

Bereich: IX, X, CECAF 34.1.1 (1), 

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 2 640
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 640

TAC 2 640

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seehecht
Merluccius merluccius

Bereich: Skagerrak und Kattegat, IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 1 530 (2)
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 130 (2)
United Kingdom

EG 1 660

TAC 1 660

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer 4-

Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.



L 13/23DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften18.1.1999

Art: Seehecht
Merluccius merluccius

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 30
Danmark 1 100
Deutschland 130
ΕλλÀδα
España
France 250
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 60
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 350

EG 1 930

TAC 1 930

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seehecht
Merluccius merluccius

Bereich: Vb (1), VI, VII, XII, XIV

België/Belgique 280
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 9 110 (2)
France 14 090 (2)
Ireland 1 700
Italia
Luxembourg
Nederland 180
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 5 550

EG 30 910

TAC 30 910

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon 800 t im Bereich VIIIabde gefischt werden dürfen,

wenn die Quote im Bereich VIIIabde ausgeschöpft ist.

Art: Seehecht
Merluccius merluccius

Bereich: VIIIabde

België/Belgique 10 (2)
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 6 340 (1)
France 14 250 (3)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 20 (2)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 20 620

TAC 20 620

(1) Wovon 1 000 t in den Bereichen Vb (EG-Zone), VI, VII,
XII, XIV gefischt werden dürfen, wenn die Quote in den
Bereichen Vb (EG-Zone), VI, VII, XII, XIV ausgeschöpft
ist.

(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit Spaniens gefangen werden.

(3) Wovon 1 800 t in den Bereichen Vb (EG-Zone), VI, VII,
XII, XIV gefischt werden dürfen, wenn die Quote in den
Bereichen Vb (EG-Zone), VI, VII, XII, XIV ausgeschöpft
ist.
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Art: Seehecht
Merluccius merluccius

Bereich: VIIIc, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 5 760 (2)
France 550 (3)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 2 690 (4)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 9 000

TAC 9 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden; ausgenommen sind 850 t, die in den Gewässern
unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Portugals
gefangen werden dürfen.

(3) Hiervon dürfen höchstens 430 t in den Gewässern unter der
Hoheit oder der Gerichtsbarkeit Portugals gefangen wer-
den.

(4) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden; ausgenommen sind 850 t, die in den Gewässern
unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Spaniens
gefangen werden dürfen.

Art: Blauer Wittling
Micromesistius poutassou

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique
Danmark 48 550
Deutschland 80
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 145
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 155
United Kingdom 1 070

EG 50 000

TAC 90 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Blauer Wittling
Micromesistius poutassou

Bereich: Vb (1), VI, VII

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 20 000 (2)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 500
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

111 500 (3)
EG 133 000 (4)

TAC 390 000 (4)

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon 5 000 t entweder in den ICES-Bereichen Vb (EG-

Zone), VI, VII oder VIIIa,b,d gefischt werden dürfen.
(3) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Spanien, Portugal,

Schweden und Finnland.
(4) Die Mitgliedstaaten müssen die Kommission an jedem

Dienstag über ihre Anlandungen in der vorangegangenen
Woche unterrichten.
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Art: Blauer Wittling
Micromesistius poutassou

Bereich: VIIIabd

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 10 000 (1)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 500
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

15 000 (2)
EG 26 500

TAC 26 500

(1) Wovon 5 000 t entweder in den ICES-Bereichen Vb (EG-
Zone), VI, VII oder VIIIa,b,d gefischt werden dürfen.

(2) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Spanien, Portugal,
Schweden und Finnland.

Art: Blauer Wittling
Micromesistius poutassou

Bereich: VIIIe

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

1 000 (1)
EG 1 000

TAC 1 000

(1) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Schweden und
Finnland.

Art: Blauer Wittling
Micromesistius poutassou

Bereich: VIIIc, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 44 000 (2)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 11 000 (2)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 55 000

TAC 55 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden.
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Art: Rotzunge (2)
Microstous kitt

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 650
Danmark 1 790
Deutschland 230
ΕλλÀδα
España
France 490
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 1 490
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 20
United Kingdom 7 330

EG 12 000

TAC 12 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Einschließlich Rotzungen (Glyptocephalus cynoglossus).

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: Skagerrak und Kattegat (1), IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 3 550 (2)
Deutschland 10 (3)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 1 270 (2)
United Kingdom

EG 4 830

TAC 4 830

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer

4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 795
Danmark 795
Deutschland 10
ΕλλÀδα
España
France 25
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 410
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 13 165

EG 15 200

TAC 15 200

(1) Gemeinschaftsgewässer.
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Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: Vb (1), VI

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 25
France 100
Ireland 170
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 12 305

EG 12 600

TAC 12 600

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: VII

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 1 380
France 5 590
Ireland 8 485
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 7 545

EG 23 000

TAC 23 000

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: VIIIab

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 330
France 5 170
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 5 500

TAC 5 500
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Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: VIIIc

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 960
France 40
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 1 000

TAC 1 000

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: VIIIde

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 50
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 50

TAC 50

Art: Kaisergranat
Nephrops norvegicus

Bereich: IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 500 (2)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 500 (2)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 000

TAC 2 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden, mit Ausnahme der Beifänge.
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Art: Tiefseegarnele
Pandalus borealis

Bereich: Skagerrak und Kattegat

België/Belgique
Danmark 4 570 (1)
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 2 460 (1)
United Kingdom

EG 7 030

TAC 13 160

(1) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Garnele „Penaeus“
Penaeus spp

Bereich: Französisch-Guyana

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 4 000
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 4 000

TAC 4 108 (1)

(1) In Gewässern mit einer Tiefe von weniger als 30 Meter ist
der Garnelenfang Penaeus subtilis und Penaeus brasiliensis
verboten.

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: Skagerrak

België/Belgique 70 (1)
Danmark 8 720 (2)
Deutschland 40 (1)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 1 680 (1)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 470 (2)
United Kingdom

EG 10 980

TAC 11 200

(1) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.
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Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: Kattegat

België/Belgique
Danmark 2 490
Deutschland 30
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 280
United Kingdom

EG 2 800

TAC 2 800

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 2 700
Deutschland 300
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 200
United Kingdom

EG 3 200

TAC 3 200

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: IIa (1), Nordsee

België/Belgique 6 070
Danmark 19 730
Deutschland 5 690
ΕλλÀδα
España
France 1 140
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 37 925
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 28 070

EG 98 625 (2)

TAC 102 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 40 000 t in Gewässern unter der

Hocheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.
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Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 70
Ireland 880
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 450

EG 2 400

TAC 2 400

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIIa

België/Belgique 85
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 35
Ireland 1 365
Italia
Luxembourg
Nederland 30
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 885

EG 2 400

TAC 2 400

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIIbc

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 60
Ireland 240
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 300

TAC 300
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Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIIde

België/Belgique 1 210
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 4 040
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 150

EG 7 400

TAC 7 400

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIIfg

België/Belgique 215
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 405
Ireland 80
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 205

EG 900

TAC 900

Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIIhjk

België/Belgique 80
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 170
Ireland 590
Italia
Luxembourg
Nederland 340
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 170

EG 1 350

TAC 1 350
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Art: Scholle
Pleuronectes platessa

Bereich: VIII, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 120
France 460 (2)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 120
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 700

TAC 700

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens und Portugals gefangen werden.

Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 20
France 530
Ireland 150
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 400

EG 1 100

TAC 1 100

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: VII

België/Belgique 530
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 30
France 12 180
Ireland 1 300
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 2 960

EG 17 000

TAC 17 000
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Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: VIIIab

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 440
France 2 160
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 600

TAC 2 600

Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: VIIIc

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 720
France 80
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 800

TAC 800

Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: VIIId

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 50
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 50

TAC 50
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Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: VIIIe

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

100 (1)
EG 100

TAC 100

(1) Verfügbar für alle Mitgliedstaaten außer Schweden und
Finnland.

Art: Pollack
Pollachius pollachius

Bereich: IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 430
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 20
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 450

TAC 450

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seelachs
Pollachius virens

Bereich: IIa (1), Skagerrak und Kattegat, IIIbcd (1), Nordsee

België/Belgique 40 (2)
Danmark 4 560 (3)
Deutschland 11 520 (2)
ΕλλÀδα
España
France 27 100 (2)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 120 (2)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 630 (3)
United Kingdom 8 830 (2)

EG 52 800 (4)

TAC 110 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer

12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(4) Wovon nicht mehr als 50 000 t in Gewässern unter der
Hocheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Norwegens gefischt
werden dürfen.
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Art: Seelachs
Pollachius virens

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland 365
ΕλλÀδα
España
France 3 610
Ireland 400
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 3 125

EG 7 500

TAC 7 500

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seelachs
Pollachius virens

Bereich: VII, VIII, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique 20 (2)
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 4 950 (2)
Ireland 2 480 (2)
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 1 350 (2)

EG 8 800

TAC 8 800

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens oder Portugals gefangen werden.

Art: Steinbutt (2)
Psetta maxima

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 660
Danmark 1 440
Deutschland 360
ΕλλÀδα
España
France 170
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 5 000
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 10
United Kingdom 1 390

EG 9 000

TAC 9 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Einschließlich Glattbutt (Scophthalmus rhombus).
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Art: Rochen
Raijdae

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 1 020
Danmark 40
Deutschland 50
ΕλλÀδα
España
France 160
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 870
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 3 920

EG 6 060

TAC 6 060

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Lachs
Salmo salar

Bereich: IIIbcd (1) (2)

België/Belgique
Danmark 83 347 (3)
Deutschland 9 273 (3)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 103 928 (3)
Sverige 112 662 (3)
United Kingdom

EG 309 210 (3) (4)

TAC 410 000 (3)

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Mit Ausnahme des IBSFC-Unterbereichs 32.
(3) In Stückzahl ausgedrückt.
(4) Wovon nicht mehr als 4 000 Lachse in der estnischen Zone,

nicht mehr als 3 000 Lachse in der lettischen Zone und
nicht mehr als 500 Lachse in der litauischen Zone gefischt
werden dürfen.

Art: Lachs
Salmo salar

Bereich: IBSFC-Unterbereich 32

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 81 400 (1)
Sverige
United Kingdom

EG 81 400 (1)

TAC 100 000 (1)

(1) In Stückzahl ausgedrückt.
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Art: Makrele
Scomber scombrus

Bereich: II a (1), Skagerrak und Kattegat, III bcd (1), Nordsee

België/Belgique 470 (2)
Danmark 12 485 (3) (4) (5)
Deutschland 490 (2)
ΕλλÀδα
España
France 1 490 (2) (6)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 1 500 (2) (6)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 4 230 (3) (7) (9) (10)
United Kingdom 1 390 (6)

EG 22 055 (8)

TAC 62 455 (8)

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer

12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des König-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des Königs-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(4) Wovon 2 490 t in den EG-Gewässern zwischen den Breiten-
graden 59° N und 62° N und zwischen den Längengraden
4° W und 6° W vom 1. Oktober bis 31. Dezember gefischt
werden dürfen.

(5) Wovon nicht mehr als 3 790 t in den ICES-Bereichen IIIa,
IVb, c gefischt werden dürfen.

(6) Wovon nicht mehr als 450 t in den ICES-Bereichen IIIa,
IVb, c gefischt werden dürfen.

(7) Kein Teil von dieser Zuweisung darf in dem Bereich IVc
gefischt werden.

(8) Einschließlich 1 865 t gemäß den Bedingungen entsprechend
dem Anhang der Schlußfolgerungen von Fischereiberatungen
zwischen der EU, Schweden und Norwegen in Brüssel, am
9. Dezember 1995.

(9) Wovon nicht mehr als 1 865 t in den ICES-Bereichen IIIa
gefischt werden dürfen.

(10) Wovon nicht mehr als 360 t in den ICES-Bereichen IVb
gefischt werden dürfen.

Art: Makrele
Scomber scombrus

Bereich: II a (1), Vb (2), VI, VII, VIIIabde, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland 18 050 (3) (4)
ΕλλÀδα
España 20 (5)
France 12 040 (3) (6)
Ireland 60 170 (3) (7)
Italia
Luxembourg
Nederland 26 330 (3) (8)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 165 480 (3) (9)

EG 282 090

TAC 422 160

(1) Ausgenommen Gemeinschaftsgewässer.
(2) Gemeinschaftsgewässer.
(3) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens gefangen werden.
(4) Wovon 4 160 t in EG-Gewässern des ICES-Bereichs IVa

vom 1. Oktober bis 31. Dezember gefischt werden dürfen.
(5) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens gefangen werden.
(6) Wovon 2 770 t in EG-Gewässern des ICES-Bereichs IVa

vom 1. Oktober bis 31. Dezember gefischt werden dürfen.
(7) Wovon 13 870 t in EG-Gewässern des ICES-Bereichs IVa

vom 1. Oktober bis 31. Dezember gefischt werden dürfen.
(8) Wovon 6 060 t in EG-Gewässern des ICES-Bereichs IVa von

1. Oktober bis 31. Dezember gefischt werden dürfen.
(9) Wovon 38 140 t in EG-Gewässern des ICES-Bereichs IVa

vom 1. Oktober bis 31. Dezember gefischt werden dürfen.
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Art: Makrele
Scomber scombrus

Bereich: VIIIc, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 28 850 (2) (3) (5)
France 190 (4) (5)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 5 960 (2) (5)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 35 000

TAC 35 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Abgesehen von den Mengen, die einem Austausch mit

anderen Mitgliedstaaten unterliegen, darf diese Quote nur in
den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbar-
keit des betreffenden Mitgliedstaats oder in internationalen
Gewässern des betreffenden Gebiets gefischt werden.

(3) Wovon 3 000 t in den Gewässern des ICES-Bereichs VIIIb
unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Spaniens
gefischt werden dürfen.

(4) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit Spaniens oder Portugals gefangen werden.

(5) Die Mengen, die mit anderen Mitgliedstaaten ausgetauscht
werden können, dürfen, bis zu 25 % der Quote des geben-
den Mitgliedstaats, in den ICES-Bereichen VIII,a,b,d gefischt
werden.

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: Skagerrak und Kattegat, IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 1 130 (2)
Deutschland 65 (3)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 110 (3)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 45 (2)
United Kingdom

EG 1 350

TAC 1 350

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer

4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des König-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des König-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: II, Nordsee

België/Belgique 1 835
Danmark 840
Deutschland 1 465
ΕλλÀδα
España
France 365
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 16 550
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 945

EG 22 000

TAC 22 000
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Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: Vb (1), VI, XII, XIV

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland 125
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 30

EG 155

TAC 155

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIa

België/Belgique 445
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 5
Ireland 110
Italia
Luxembourg
Nederland 140
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 200

EG 900

TAC 900

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIbc

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 15
Ireland 85
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 100

TAC 100
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Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIId

België/Belgique 1 265
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 2 530
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 905

EG 4 700

TAC 4 700

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIe

België/Belgique 25
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 265
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 410

EG 700

TAC 700

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIfg

België/Belgique 600
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 60
Ireland 30
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 270

EG 960

TAC 960
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Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIhjk

België/Belgique 60
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France 120
Ireland 325
Italia
Luxembourg
Nederland 95
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 120

EG 720

TAC 720

Art: Seezunge
Solea solea

Bereich: VIIIab

België/Belgique 65 (1)
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 10 (2)
France 4 955 (1)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 370 (1)
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 5 400

TAC 5 400

(1) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit Frankreichs oder in internationalen Gewäs-
sern des betreffenden Gebiets gefangen werden.

(2) Darf nur in Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefischt
werden.

Art: Seezunge
Solea spp.

Bereich: VIIIcde, IX, X, CECAF 34.1.1 (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 755 (2)
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 1 245 (2)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 000

TAC 2 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nur in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens oder Portugals oder in internatio-
nalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefangen wer-
den.
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Art: Sprotte
Sprattus sprattus

Bereich: Skagerrak und Kattegat

België/Belgique
Danmark 33 500 (1) (2)
Deutschland 70 (1) (3)
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 12 680 (1) (2)
United Kingdom

EG 46 250 (1)

TAC 50 000 (1)

(1) Diese Quote darf mit Schleppnetzen mit einer Mindestma-
schenöffnung, die nicht weniger als 16 mm beträgt, gefischt
werden und unterliegt nicht dem Artikel 2 der Verordnung
(EG) Nr. 1434/98.

(2) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
4-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des König-
reichs Norwegen, gefischt werden.

(3) Diese Quote darf im Skagerrak nicht innerhalb einer
12-Meilen-Zone, gerechnet von den Basislinien des König-
reichs Norwegen, gefischt werden.

Art: Sprotte
Sprattus sprattus

Bereich: IIIbcd (1)

België/Belgique
Danmark 41 512
Deutschland 26 299
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland 21 730
Sverige 89 250
United Kingdom

EG 178 790 (2)

TAC 468 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Wovon nicht mehr als 8 000 t in der estnischen Zone, nicht

mehr als 6 000 t in der lettischen Zone und nicht mehr als
4 000 t in der litauischen Zone gefischt werden dürfen.

Art: Sprotte
Sprattus sprattus

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 1 790
Danmark 141 610
Deutschland 1 790
ΕλλÀδα
España
France 1 790
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 1 790
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 1 330 (2)
United Kingdom 5 900

EG 156 000

TAC 175 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Einschließlich Sandspierling.
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Art: Sprotte
Sprattus sprattus

Bereich: VIIde

België/Belgique 60
Danmark 3 900
Deutschland 60
ΕλλÀδα
España
France 840
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 840
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 6 300

EG 12 000

TAC 12 000

Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: IIa (1), Nordsee (1)

België/Belgique 90
Danmark 39 560
Deutschland 2 980
ΕλλÀδα
España
France 60
Ireland 2 300
Italia
Luxembourg
Nederland 6 420
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 750
United Kingdom 5 840

EG 58 000

TAC 60 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.

Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: Vb (1), VI, VII, VIIIabde, XII, XIV

België/Belgique
Danmark 23 410 (2)
Deutschland 18 710 (2)
ΕλλÀδα
España 25 550
France 12 360 (2)
Ireland 60 910 (2)
Italia
Luxembourg
Nederland 89 280 (2)
Österreich
Portugal 2 470
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom 25 310 (2)

EG 258 000

TAC 258 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Darf nicht in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit Spaniens und Portugals gefangen werden.
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Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: VIIIc, IX

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 39 270 (1) (4)
France 500 (2) (4)
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 33 230 (3) (4)
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 73 000

TAC 73 000

(1) Darf in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder
Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden; ausgenommen sind 2 250 t, die in den Gewäs-
sern unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Portugals
gefangen werden dürfen.

(2) Mit Ausnahme des ICES-Bereichs IX.
(3) Darf in den Gewässern unter der Hoheitsgewalt oder

Gerichtsbarkeit des betreffenden Mitgliedstaats oder in
internationalen Gewässern des betreffenden Gebiets gefan-
gen werden; ausgenommen sind 2 250 t, die in den Gewäs-
sern unter der Hoheitsgewalt oder Gerichtsbarkeit Spaniens
gefangen werden dürfen.

(4) Davon dürfen ungeachtet Artikel 5 der Verordnung (EG)
Nr. 894/97 des Rates nicht mehr als 5 % aus Bastardma-
krelen der Größe zwischen 12 und 14 cm bestehen. Zur
Kontrolle der Einhaltung dieser Menge erhält das Gewicht
der Anlandungen den Koeffizienten 1,2.

Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: X, CECAF (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 5 000
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 5 000

TAC 5 000

(1) Dem Hoheitsgebiet oder der Rechtsprechung Portugals
unterliegende, an die Azoren angrenzende Gewässer.

Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: CECAF (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal 2 000
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 000

TAC 2 000

(1) Dem Hoheitsgebiet oder der Rechtsprechung Portugals
unterliegende, an Madeira angrenzende Gewässer.
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Art: Stöcker
Trachurus spp.

Bereich: CECAF (1)

België/Belgique
Danmark
Deutschland
ΕλλÀδα
España 2 000
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 2 000

TAC 2 000

(1) Dem Hoheitsgebiet oder der Rechtsprechung Spaniens
unterliegende, an die Kanarischen Inseln angrenzende
Gewässer.

Art: Stintdorsch
Trisopterus esmarki

Bereich: IIa (1), Skagerrak und Kattegat, Nordsee (1)

België/Belgique
Danmark 179 840
Deutschland 30
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 130
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige
United Kingdom

EG 180 000 (2)

TAC 220 000

(1) Gemeinschaftsgewässer.
(2) Diese TAC darf durch dänische Schiffe nicht innerhalb einer

4-Meilen-Zone des Skagerraks, gerechnet von den Basis-
linien des Königreichs Norwegen, gefischt werden; durch
Schiffe anderer Mitgliedstaaten nicht innerhalb einer 12-
Meilen-Zone des Skagerraks, gerechnet von den Basislinien
des Königreichs Norwegen.
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ANHANG II

Zulässige Gesamtfangmenge, die bei der Fischerei für andere Zwecke als den menschlichen Konsum nicht
sortiert angelandet wird (in Tonnen Lebendgewicht). Alle in diesem Anhang genannten Fanggrenzen gelten
als Quoten im Sinne von Artikel 5 dieser Verordnung und unterliegen deshalb den Bestimmungen der
Verordnung (EWG) Nr. 2847/93, insbesondere den Artikeln 14 und 15.

Art: Hering (1)
Clupea harengus

Bereich: Skagerrak, Kattegat

België/Belgique
Danmark 16 240
Deutschland 145
ΕλλÀδα
España
France
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 2 615
United Kingdom

EG 19 000

TAC 19 000

(1) Heringsbeifang in anderen Fischereien als der Hering, nicht
sortiert angelandet.

Art: Hering (1)
Clupea harengus

Bereich: IIa (2), Nordsee, VIId

België/Belgique 150
Danmark 28 710
Deutschland 150
ΕλλÀδα
España
France 150
Ireland
Italia
Luxembourg
Nederland 150
Österreich
Portugal
Suomi/Finland
Sverige 140
United Kingdom 550

EG 30 000

TAC 30 000

(1) Heringsbeifang in anderen Fischereien als der Hering, nicht
sortiert angelandet.

(2) Gemeinschaftsgewässer.
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ANHANG III

Bestand

Art

Deutscher Name Lateinischer Name
Bereich

Art der TAC
A=Analytisch
P=Vorsorglich

Artikel 3 und 4 der
Verordnung (EG)

Nr. 847/96
anwendbar

(1/0= ja/nein)

Abzüge nach
Artikel 5 Absatz 2

der Verordnung
(EG) Nr. 847/96

anwendbar
(1/0= ja/nein)

Sandspierling Ammodytidae IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Hering Clupea harengus I, II A 0 0

Hering Clupea harengus Skagerrak, Kattegat A 0 1

Hering Clupea harengus IIIbcd (1) A 0 1

Hering Clupea harengus IIIbcd, Management Unit 3 A 0 0

Hering Clupea harengus IIa (1), Nordsee nördlich von
53° 309 N A 0 1

Hering Clupea harengus IVc (7), VIId P 0 1

Hering Clupea harengus Vb (1), VIaN, VIb A 0 1

Hering Clupea harengus VIaS,VIIbc A 1 0

Hering Clupea harengus VIa Clyde P 1 0

Hering Clupea harengus VIIa A 0 1

Hering Clupea harengus VIIef P 1 0

Hering Clupea harengus VIIghjk A 1 0

Sardelle Engraulis encrasicolus VIII P 1 0

Sardelle Engraulis encrasicolus IX, X P 1 0

Kabeljau Gadus morhua I, IIb A 0 0

Kabeljau Gadus morhua Skagerrak A 0 1

Kabeljau Gadus morhua Kattegat A 1 0

Kabeljau Gadus morhua IIIbcd (1) A 0 1

Kabeljau Gadus morhua IIa (1), Nordsee A 0 1

Kabeljau Gadus morhua Vb (1), VI, XII, XIV A 0 1

Kabeljau Gadus morhua VIIa A 0 1

Kabeljau Gadus morhua VIIb-k, VIII, IX, X A 0 1

Migrams Lepidorhombus spp. IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Migrams Lepidorhombus spp. Vb (1), VI, XII, XIV P 1 0

Migrams Lepidorhombus spp. VII A 1 0

Migrams Lepidorhombus spp. VIIIabde A 1 0

Migrams Lepidorhombus spp. VIIIc, IX, X A 1 0

Kliesche Limanda limanda IIa (1), Nordsee P 1 0

Seeteufel Lophius spp. IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Seeteufel Lophius spp. Vb (1), VI, XII, XIV P 1 0

Seeteufel Lophius spp. VII A 1 0

Seeteufel Lophius spp. VIIIabde A 1 0

Seeteufel Lophius spp. VIIIc, IX, X P 1 0

Lodde Mallotus villosus IIb A 0 0

Schellfisch Melanogrammus aeglefinus Skagerrak, Kattegat, IIIbcd (1) A 0 0

Schellfisch Melanogrammus aeglefinus IIa (1), Nordsee A 0 0

Schellfisch Melanogrammus aeglefinus Vb (1), VI, XII, XIV A 0 1

Schellfisch Melanogrammus aeglefinus VII, VIII, IX, X P 1 0

Wittling Merlangius merlangus Skagerrak, Kattegat P 0 0

Wittling Merlangius merlangus IIa (1), Nordsee A 0 1

Wittling Merlangius merlangus Vb (1), VI, XII, XIV A 0 0

Wittling Merlangius merlangus VIIa A 0 1

(1) Gemeinschaftsgewässer.
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Bestand

Art

Deutscher Name Lateinischer Name
Bereich

Art der TAC
A=Analytisch
P=Vorsorglich

Artikel 3 und 4 der
Verordnung (EG)

Nr. 847/96
anwendbar

(1/0= ja/nein)

Abzüge nach
Artikel 5 Absatz 2

der Verordnung
(EG) Nr. 847/96

anwendbar
(1/0= ja/nein)

Wittling Merlangius merlangus VIIb-k A 0 0

Wittling Merlangius merlangus VIII P 1 0

Wittling Merlangius merlangus IX, X P 1 0

Seehecht Merluccius merluccius Skagerrak, Kattegat, IIIbcd (1) A 0 1

Seehecht Merluccius merluccius IIa (1), Nordsee (1) A 0 1

Seehecht Merluccius merluccius Vb (1), VI, VII, XII, XIV A 0 0

Seehecht Merluccius merluccius VIIIabde A 0 0

Seehecht Merluccius merluccius VIIIc, IX, X A 0 1

Blauer Wittling Micromesistius poutassou IIa (1), Nordsee (1) A 1 0

Blauer Wittling Micromesistius poutassou Vb (1), VI, VII A 1 0

Blauer Wittling Micromesistius poutassou VIIIabd A 1 0

Blauer Wittling Micromesistius poutassou VIIIe A 1 0

Blauer Wittling Micromesistius poutassou VIIIc, IX, X A 1 0

Limand Microstomus kitt IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus IIa, IIIbcd (1) P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus Vb (1), VI P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus VII P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus VIIIab P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus VIIIc P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus VIIIde P 1 0

Kaisergranat Nephrops norvegicus IX, X, COPACE (1) P 1 0

Tiefseegarnele Pandalus borealis Skagerrak, Kattegat, Skagerrak A 0 0

Garnele „Penaeus“ Penaeus spp. Französisch-Guyana P 1 0

Scholle Pleuronectes platessa Skagerrak, Kattegat, Skagerrak A 0 0

Scholle Pleuronectes platessa Skagerrak, Kattegat, Skagerrak A 0 0

Scholle Pleuronectes platessa IIIbcd (1) P 1 0

Scholle Pleuronectes platessa IIa (1), Nordsee A 0 1

Scholle Pleuronectes platessa Vb (1), VI, XII, XIV P 1 0

Scholle Pleuronectes platessa VIIa A 1 0

Scholle Pleuronectes platessa VIIbc P 1 0

Scholle Pleuronectes platessa VIIde A 0 1

Scholle Pleuronectes platessa VIIfg A 0 1

Scholle Pleuronectes platessa VIIhjk P 0 0

Scholle Pleuronectes platessa VIII, IX, X P 1 0

Pollack Pollachius pollachius Vb (1), VI, XII, XIV P 1 0

Pollack Pollachius pollachius VII P 1 0

Pollack Pollachius pollachius VIIIab P 1 0

Pollack Pollachius pollachius VIIIc P 1 0

Pollack Pollachius pollachius VIIId P 1 0

Pollack Pollachius pollachius VIIIe P 1 0

Pollack Pollachius pollachius IX, X P 1 0

Seelachs Pollachius virens IIa (1), Skagerrak, Kattegat,
IIIbcd (1), Nordsee A 0 1

Seelachs Pollachius virens Vb (1), VI, XII, XIV A 0 1

Seelachs Pollachius virens VII, VIII, IX, X P 0 0

Steinbutt Psetta maxima IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

(1) Gemeinschaftsgewässer.
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Bestand

Art

Deutscher Name Lateinischer Name
Bereich

Art der TAC
A=Analytisch
P=Vorsorglich

Artikel 3 und 4 der
Verordnung (EG)

Nr. 847/96
anwendbar

(1/0= ja/nein)

Abzüge nach
Artikel 5 Absatz 2

der Verordnung
(EG) Nr. 847/96

anwendbar
(1/0= ja/nein)

Echte Rochen Rajidae IIa (1), Nordsee (1) P 1 0

Lachs Salmo salar IIIbcd (1) A 0 1

Lachs Salmo salar IBSFC-Unterbereich 32 A 0 1

Makrele Scomber scombrus IIa (1), Skagerrak, Kattegat,
IIIbcd (1), Nordsee A 0 0

Makrele Scomber scombrus II, Vb (1), VI, VII, VIII, XII,
XIV A 0 0

Makrele Scomber scombrus VIIIc, IX, X A 0 0

Seezunge Solea spp. Skagerrak, Kattegat, IIIbcd (1) P 1 0

Seezunge Solea spp. II, Nordsee A 0 1

Seezunge Solea spp. Vb (1), VI, XII, XIV P 1 0

Seezunge Solea spp. VIIa A 0 1

Seezunge Solea spp. VIIbc P 1 0

Seezunge Solea spp. VIId A 0 1

Seezunge Solea spp. VIIe A 0 1

Seezunge Solea spp. VIIfg A 0 1

Seezunge Solea spp. VIIhjk P 1 0

Seezunge Solea spp. VIIIab A 1 0

Seezunge Solea spp. VIIIcde, IX, X P 1 0

Sprotte Sprattus sprattus Skagerrak, Kattegat P 0 0

Sprotte Sprattus sprattus IIIbcd (1) A 0 0

Sprotte Sprattus sprattus IIa (1), Nordsee (1) P 0 0

Sprotte Sprattus sprattus VIIde P 1 0

Stöcker Trachurus trachurus IIa (1), Nordsee (1) P 0 0

Stöcker Trachurus trachurus Vb (1), VI, VII, VIII, XII, XIV A 1 0

Stöcker Trachurus trachurus VIIIc, IX A 1 0

Stöcker Trachurus trachurus CECAF (Azoren) P 1 0

Stöcker Trachurus trachurus CECAF (Madeira) P 1 0

Stöcker Trachurus trachurus CECAF (Kanarische I.) P 1 0

Stintdorsch Trisopterus esmarki IIa (1), Skagerrak, Kattegat,
Nordsee (1) P 1 0

(1) Gemeinschaftsgewässer.
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ANHANG IV

Fluchtfenster (Modell 1)

In den Steert von Schleppnetzen und Snurrewaden für den Dorschfang werden zwei Fluchtfenster mit
vollständig geöffneten Rautenmaschen eingezogen, die mit Kunststoff beschichtet sind. Die Maschenöffnung
beträgt mindestens 105 mm. Die Fluchtfenster werden mit einem Extrastück Netzwerk (zwischen den
normalen Rautenmaschen und den Maschen des Fluchtfensters) befestigt. Die Maschengröße des Extra-
stücks Netzwerk ist gleich der Maschengröße des Fluchtfenster-Netztuches x der Quadratwurzel aus 2.

An beiden Seiden des Steerts wird in einer Entfernung von 40-50 cm vom Steertende ein Fluchtfenster
eingezogen. Die Länge des Fensters entspricht 80 % der Gesamtlänge des Steerts, das Fenster ist 50 cm
hoch. Das Fluchtfenster ist so anzuschlagen, daß zwischen dem oberen und dem unteren Rand des Fensters
eine Öffnung von 15-20 cm entsteht (Schaubild 1).

Fluchtfenster (Modell 2)

Beschreibung der Fenster

Fluchtfenster sind Rechtecke aus Netztuch im Steert. Es werden zwei Fluchtfenster in den Steert eingezo-
gen.

Größe der Fenster

Jedes Fenster hat über seine gesamte Länge eine Mindestbreite von 45 cm. Jedes Fenster hat eine entlang den
Seiten gemessene Mindestlänge von 3,5 m (Schaubild 2); die Fensterlänge beträgt mindestens 80 % der
Gesamtlänge des Steerts.

Netztuch der Fenster

Die Maschen der Fenster haben eine Mindestgröße von 105 mm. Es sind Quadratmaschen, d.h. alle vier
Seiten des Fenster-Nutztuches sind im Schenkelschnitt geschnitten. Das Netztuch ist so angeschlagen, daß
die Maschenseiten parallel und senkrecht zur Längsachse des Steerts verlaufen. Die Fensterbreite beträgt
acht offene Quadratmaschen. 

Anbringung der Fenster

Der Steert wird durch Laschen entlang der Steuerbord- und der Backbordseite in eine obere und eine untere
Netzhälfte unterteilt. Die beiden Fenster sind in der unteren Netzhälfte unmittelbar im Anschluß an die
Laschen eingezogen. Die Fenster enden in einem Abstand von 40 bis 50 cm von der Steertleine (Schaubild
2).

Das vordere Ende des Fensters wird acht Maschen weit am normalen Netztuch des Steerts befestigt. Eine
Seite wird an der Lasche oder unmittelbar neben der Lasche befestigt und die andere Seite an dem normalen,
im Knotenschnitt geschnittenen Netztuch der unteren Steerthälfte.

Maschengröße im gesamten Steert

Alle Teile des Steerts müssen einer Mindestmaschenöffnung von 105 mm entsprechen.
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ABBILDUNG 1

Fluchtfenster — Modell 1

40-50 cm

15-20 cm

15-20 cm

Gewöhnliche Rautenmaschen

Extrastück Netzwerk

Fluchtfenster
(geöffnete Rautenmaschen)

50 cm

L × 0,8

L
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ABBILDUNG 2

Fluchtfenster — Modell 2

Anbringung der Quadratmaschenfenster im Steert

Steert

Fensterlänge = 0,8 × Steertlänge

40-50 cm

Steert im Querschnitt

Laschmaschen

8 Maschen für das
Quadratmaschenfenster

8 Maschen für das
Quadratmaschenfenster

Laschmaschen

Insgesamt: 100 Maschen Umfang

Laschmaschen

Teilstropp


